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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Linsburg : SV BE Steimbke 
Freitag, 01.09.2023, 20:00 Uhr

Steinbrecher beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Linsburg im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 gegen den SV BE Steimbke endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
SV Linsburg, als auch für den SV BE Steimbke am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Zobel / Steinbrecher die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Krooß /
Engelbart gegen Hämke / Trampe. Beim 3:0-Sieg gelang es Mayer / Jansen die Gastspieler
Oberpenning / Kemnitzer zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging anschließend Marcel Zobel gegen Carsten Hämke durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:1-Sieg von Michael Krooß gegen Peter Kalski ging nur
Satz 1 verloren. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Axel Engelbart letztlich an der Hand, um sich gegen
Jörg Oberpenning durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Cord Steinbrecher gegen Henning Trampe dann besser ins Spiel und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nur einen Satzerfolg verbuchte Uwe Mayer bei seiner Pleite
gegen Reinhard Kemnitzer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Joel Neumert wurden Michael Jansen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Marcel Zobel und Peter Kalski, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Krooß beim 3:0 von Carsten Hämke.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Henning Trampe war für Axel Engelbart am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der neue Zwischenstand war 8:4. Zwar brachte
Jörg Oberpenning Cord Steinbrecher phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Cord
Steinbrecher mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.09.2023 gegen TKW
Nienburg, während der SV BE Steimbke am 06.10.2023 gegen den SV Brokeloh antritt.

 Statistik:
 SV Linsburg

Doppel: Zobel / Steinbrecher 1:0, Krooß / Engelbart 0:1, Mayer / Jansen 1:0 
Einzel: M. Zobel 2:0, M. Krooß 2:0, A. Engelbart 1:1, C. Steinbrecher 2:0, U. Mayer 0:1, M. Jansen 0:
1 

 SV BE Steimbke
Doppel: Hämke / Trampe 1:0, Kalski / Neumert 0:1, Oberpenning / Kemnitzer 0:1 
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Einzel: P. Kalski 0:2, C. Hämke 0:2, H. Trampe 1:1, J. Oberpenning 0:2, J. Neumert 1:0, R.
Kemnitzer 1:0


